
 

Welche 
Krankenhäuser 
brauchen wir?
Fachtagung zur Krankenhausplanung 
aus Patientensicht

12.12.2019
10 – 16 Uhr

Reinoldinum Dortmund

In Nordrhein-Westfalen steht eine grund-
legende Reform der Krankenhausplanung 
an. NRW-Gesundheitsminister Karl-Josef 
Laumann hat ein Gutachten zur Analyse der 
Krankenhauslandschaft vorgestellt, welches 
die Diskussionsgrundlage für die Erstellung 
eines neuen Krankenhausplans in NRW ist. 

Das insgesamt fast 900 Seiten starke 
Gutachten betrachtet die aktuelle stationäre 
Versorgungssituation in NRW, identifiziert 
dabei Handlungsempfehlungen für die je-
weiligen medizinischen Bereiche und die 
unterschiedlichen Regionen des Landes sowie 
für die zukünftige Krankenhausplanung. Das 
Gutachten empfiehlt, dass die Krankenhäuser 
sich spezialisieren sollen, um so die Qualität 
der Versorgung zu verbessern und das 
Angebot stärker als bisher am tatsächlichen 
Bedarf auszurichten.

Es gilt der altbekannte Satz: Ohne 
Patient*innen gibt es kein Krankenhaus. 
Patient*innen bzw. ihre Vertreter*innen 
müssen daher umfassend informiert und 
beteiligt werden, wenn es um Über-, Unter- 
und Fehlversorgungen, Bedarfsprognosen 
und die Frage geht, was eigentlich gute 
Qualität ist. 

Vor diesem Hintergrund möchten wir 
auf der Fachtagung mit Patienten- 
und Selbsthilfevertreter*innen sowie 
Interessierten und Experten aus dem 
Gesundheitswesen über Krankenhausplanung 
aus Patientensicht ins Gespräch kommen. 

Es erwartet Sie ein vielseitig besetztes Podium 
und ein interessantes World-Café-Format, 
welches zum Austausch, Netzwerken und 
Querdenken einlädt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und die 
Diskussion mit Ihnen.

Programm

09:30	Anmeldung und Begrüßungskaffee

10:00	Grußworte von 
	 Claudia Middendorf 
	 Landesbehinderten- und 

-patientenbeauftragte
	
10:15	Einführung ins Thema 

10:45	Podiumsdiskussion
	 mit Beteiligung des Publikums

	 Manuela Anacker 
Sozialverband VdK NRW e.V.

	 Dr. Heribert Müller 
	 Ministerium für Arbeit, Gesundheit und 

Soziales 
	 Marc Raschke 
	 Klinikum Dortmund
	 Dirk Ruiss 
	 Verband der Ersatzkassen
	 Dr. Achim Teusch 
	 Verein Demokratischer Ärztinnen und 

Ärzte 

12:15	Gemeinsame Mittagspause

13:15	World Café 
	 mit relevanten Fragestellungen zum 

Thema, Diskussionen in Kleingruppen

15:00	Kaffeepause

15:15	Plenum - großer Saal
	 Berichte aus den Gruppen, 

Abschlussfazit, Ausblick

16:00	Ende der Veranstaltung



W e l c h e  K r a n k e n h ä u s e r  b r a u c h e n  w i r ?  F a c h t a g u n g  z u r  K r a n k e n h a u s p l a n u n g  a u s  P a t i e n t e n s i c h t

Wegbeschreibung
Reinoldinum Tagungszentrum der Ev. Kirche
Schwanenwall 34
44135 Dortmund

Zu Fuß 

ca. 900 m vom Dortmunder Hbf 
(entlang des Königswalls)

Anfahrt mit öffentlichen  
Nahverkehr

Haltestelle Reinoldikirche

Stadtbahnlinien: U 42, U 43, U 44, U 46

Haltestelle Kampstraße

Stadtbahnlinien: U 41, U 45, U 47, U 49 
Umstieg zur Reinoldikirche
Stadtbahnlinien U 43, U 44 
Richtung Brackel, Wickede und Westfalen-
hütte

Haltestelle Stadthaus

S-Bahn S 4, Buslinie 444
Umsteigemöglichkeiten
U 41, U 45, U 47, U 49 bis Kampstraße
Umstieg U 43 und U 44 s. o.

Anfahrt mit dem PKW

Es empfiehlt sich, das Fahrzeug im nahe 
gelegenen FINA-Parkhaus bzw. in der 
Tiefgarage „Am Burgwall / Konzerthaus“ 
abzustellen (kostenpflichtig / ca. 5 min. 
Fußweg).

Informationen
Der Veranstaltungsort ist weitgehend 
barrierefrei. Bitte teilen Sie uns Ihre 
besonderen Bedarfe mit.

Teilnahmekosten fallen nicht an. Bei 
Bedarf können Fahrtkosten erstattet 
werden. 

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich bis zum 
02.12.2019 unter folgender E-Mail-
Adresse für die Veranstaltung an: 
 
nrw@patientenbeteiligung.de

oder postalisch unter:
Koordinierung und Vernetzung der 
Patientenvertretung in NRW
c/o gesundheitsladen köln e.V.
Steinkopfstr.2, 51065 Köln

Weitere Informationen unter:
patientenbeteiligung.de/nw

Wer wir sind

Wir sind eine landesweite Anlaufstelle 
sowohl für Patientenvertreter*innen 
und diejenigen, die es werden wollen, 
als auch für andere Akteure im Gesund
heitswesen und Interessierte rund um 
das Thema Patientenbeteiligung und 
Patientenvertretung. 

Wir unterstützen die ehrenamtlichen 
Vertreterinnen und Vertreter in ihrer 
Tätigkeit, indem wir 

•	 die Vernetzung und den Austausch 
untereinander fördern

•	 Kompetenzen durch Fachtagungen 
und Workshops stärken

•	 aktuelle Informationen, Meldungen 
und interessante Termine auf 
unserer Webseite zur Verfügung 
stellen

Die gemeinsame Steuerung des Projekts 
erfolgt durch das PatientInnen-Netzwerk 
NRW (PNW) und den Koordinierungs
ausschuss der Patientenorganisationen  
nach  §140f SGB V (KooA NRW).

Diese Veranstaltung ist gefördert vom
Gefördert vom


